                            Unterrichtsentwurf 

 zum zweiten Unterrichtsbesuch im Fach Sachunterricht




  vorgelegt von:

Schule : 








Essen

Datum: 


18.06.2004

Zeit : 



9.00h – 9.45h

Klasse : 


3a

Ausbildungslehrerin:



Ausbildungskoordinatorin : 


Fachleiter: 




Hauptseminarleiterin : 


1.       Aufbau der Unterrichtsreihe

1.1. Thema der Unterrichtsreihe
Dinosaurier

1.2 Ziele der Unterrichtsreihe

Die Hauptziele der Unterrichtsreihe sind :

· dass die Schüler einen weitgefächerten Eindruck über das Thema Dinosaurier gewinnen,

· handlungsorientiert und selbstständig die Komplexität des Themas erarbeiten, 

· durch das Lernen an Stationen individuelle, selbstgewählte Schwerpunkte 

setzen können und

· durch das arbeiten im Klassenverband, sowie in Kleingruppen soziale Kompetenzen erweitern können.

1.2.1 Ziele der Unterrichtssequenzen

Grundsätzlich werden in jeder Unterrichtssequenz zusätzlich zu den genannten Hauptzielen, folgende Ziele verfolgt :

Die Schüler haben die Chance:

· Kognitive Ziele

· gezieltes Reflektieren des neuen Wissens durch Protokollieren zu vertiefen 

· gemeinsames Reflektieren im Klassengespräch (Sitzkreis) zu verbessern 

· eine ungefähre Vorstellung gewinnen, wann die Dinosaurier gelebt haben

· Wissen über Fossilien und deren Funde zu erlangen und zusätzlich zu der Erkenntnis zu kommen, dass viele Angaben über Saurier nur wissenschaftliche Hypothesen und keine Fakten sind

· Soziale Ziele   

· mit Partnern zusammenarbeiten, beobachten, Ergebnisse diskutieren 

· Rücksichtnahme auf Mitschüler walten zulassen

· anderen Kindern im Rahmen von Partner- oder Gruppenarbeiten Hilfestellung bei auftretenden Problemen zu bieten

· selbst eigene Schwächen und Probleme wahrzunehmen und Hilfestellung durch den Partner oder die Gruppe anzunehmen

· beim Arbeiten in Expertenteams, selbstständig und selbstverantwortlich mit einer Thematik umzugehen

· selbstgewählte Schwerpunkte setzen zu können und dabei unwichtiges von wichtigem zu trennen 

· innerhalb eines Teams  Vor- und Nachteile von Arbeitsteilung kennen zu lernen

· Psychomotorische Ziele

· mit den Materialien sorgfältig umzugehen

· motorische Fähigkeiten in den Bereichen Schneiden, Kleben, Experimentieren zu verbessern

3. Bedingungsfeldanalyse

Allgemeine Lern- und Lehrvoraussetzungen der Klasse 3a
Die Klasse 3a wird seit der ersten Klasse von der Klassenlehrerin unterrichtet und besteht aus 22 Kindern. 10 Mädchen und 12 Jungen. Acht Kinder sind aus-ländischer Herkunft : Cansu, Cem, Gamze, Berkhan und Murat sind türkische Kinder. Keivan und Chucri sind iranische Kinder, lediglich Mariams Herkunft ist ungeklärt, liegt allerdings auch im arabischen Bereich. 

Diese Kinder folgen dem normalen Unterrichtsgeschehen ohne größere Probleme.

Chucri und Gamze weisen besondere Schwierigkeiten im schriftsprachlichen Bereich und im Bereich der mündlichen Ausdrucksfähigkeit auf. Sie sind aber sehr bemüht den Anforderungen gerecht zu werden.

2 Kinder haben Klassen wiederholen müssen und nahmen somit nicht seit Klasse 1 am Unterricht dieser Schulklasse teil. 

Im Gesamtbild weist die Klasse große Unterschiede im Lern- und Leistungsniveau auf.  Einige wenige Kinder sind sehr leistungs- und lernstark.  

Die Gruppe der leistungsschwachen Kinder ist auch relativ klein, der Unterschied zwischen diesen beiden Gruppen allerdings umso größer. 

Im allgemeinen weist die Klasse 3a eine große Gruppe von Kindern auf, die mit den an sie gestellten Anforderungen relativ gut zurecht kommen und zuverlässig mitarbeiten.

Allerdings gibt es in der Klasse 3a einen besonders verhaltensauffälligen Jungen, der sich diesbezüglich auch in einer Therapie befindet. Es fällt ihm mehr als schwer sich in eine Gruppe zu integrieren und  Anweisungen zu befolgen. Andererseits versucht er aber auch immer wieder  die Aufmerksamkeit auf sich zu lenken. Dies tut er zum einen durch direktes Ansprechen und Hilfesuchen bei der Lehrperson oder aber durch unangebrachtes, freches und lautes Verhalten, durch welches er auch immer wieder andere Kinder der Klasse mit ablenkt und sie für seinen Unsinn begeistert.

Die unterschiedlichen Sozial- und Unterrichtsformen sind den Schülern dieser Klasse bekannt.

Auch im Ausüben diverser Rituale (Sitzkreis, Meldeketten usw.) sind die Kinder geübt.

1.3 Unterrichtssequenzen der Unterrichtsreihe

1. Unterrichtssequenz :

- Einführung in das Thema Dinosaurier durch 






 Klassengespräch im Sitzkreis

- Kinder konnten ihre Fragen und Interessens-  

  schwerpunkte auf kleinen Zetteln festhalten

- Kinder konnten erzählen, was sie bereits über  

  Dinos wissen oder gerne noch lernen würden

- Hausaufgabe : Material zum Thema Dinos 

  mitbringen ( Bücher, Tiere, Spiele, Bilder etc.)

2. Unterrichtssequenz :

- Auslage der mitgebrachten Materialien und 

   Wiederholung der Benutzungsregeln

- Beginn mit der  selbstständigen Arbeit an den  

  Stationen

3. Unterrichtssequenz : 

- selbstständige Arbeit an den Stationen

4. Unterrichtssequenz : 

- Film aus der Reihe „Sehen, Staunen, Wissen“        

  zum Thema Dinosaurier

- anschließend gemeinsame Reflexion über    

  Film

5. Unterrichtssequenz : 

- selbstständige Arbeit an den Stationen






- Stationen des Tages Nr. 1, 2 und 7a 

- diese Stationen waren Pflicht und mussten am  

  Ende bearbeitet sein, um durch die Reflektion  

  auf Unterrichtssequenz 6 vorzubereiten

- Zeitalter & Landschaftsbild wurden  

  besprochen und durch Anschauungsmaterial   

  (Pflanzen) verdeutlicht

6. Unterrichtssequenz : 
- erstellen einer großen Dino-Zeitleiste im  

                                                             Klassenverband

- Schüler bastelten und dekorierten die Zeit-

  leiste gemeinschaftlich mit den mitgebrachten  

  Materialien

7. Unterrichtssequenz : 

- Beginn der Arbeit in Expertengruppen

- Klärung der Arbeitsform, Hinweise auf  

  Gruppen und Themenwahl

- Schüler bildeten Kleingruppen von max. 4 

  Kindern und beschäftigten sich mit dem  

  Material, um sich auf ein Thema ihrer Wahl zu 

  einigen und dieses anschließend im Sitzkreis 

  zu präsentieren

8. Unterrichtssequenz : 
- Schüler arbeiten selbstständig in ihren  

                                                             Expertenteams an den selbstgewählten  

                                                            Themen

9. Unterrichtssequenz : 
- Schüler arbeiten selbstständig in ihren  

                                                             Expertenteams an den selbstgewählten  

                                                            Themen

10. Unterrichtssequenz : 
  - Schüler arbeiten selbstständig in ihren  

                                                             Expertenteams an den selbstgewählten  

                                                             Themen

 - evtl. erste Präsentationen der  

   Gruppenergebnisse 

11. Unterrichtssequenz :
- Weiterarbeit, Präsentation & gemeinsame   

                                                             Reflexion des Arbeitens in  Expertengruppen

12. Unterrichtssequenz : 

 - selbstständige Arbeit an den Stationen






 - Stationen des Tages Nr.12  ( Dino-Babies)

13. Unterrichtssequenz : 

 - selbstständige Arbeit an den Stationen






 - Station des Tages Nr. 13 (Gebisse)

14. Unterrichtssequenz : 

 - selbstständige Arbeit an den Stationen






 - Station des Tages Nr. 14 (Aussterben) 

15. Unterrichtssequenz : 

  – abschließende Arbeit an den Stationen






  mit abschließender Reflexion zum Thema
4. Didaktisch- methodische Analyse

Das Thema Dinosaurier lässt sich aus verschiedenen Gründen gut in den Sachunterricht einer dritten Klasse einbetten.

Die Dinosaurier schließen als Reptilien  in der Entwicklungskette direkt an die Amphibien an, deren  Leben und Entwicklungsformen die Kinder in der Unterrichtsreihe zum Thema Frosch kennen gelernt hatten. 

Somit ist der Übergang vom Wasser- zum Landleben deutlicher erkennbar.

Darüber  hinaus haben Kinder dieser Altersstufe ein besonderes Interesse am Thema Dinosaurier, so dass zusätzlich von einem enormen Vorwissen bei einem Großteil der Kinder ausgegangen werden kann.
  Dies korrespondiert mit dem neuem Lehrplan Sachunterricht, in welchem betont wird, dass von der Lebenswirklichkeit der SchülerInnen auszugehen sei und für sie interessante Phänomene aufgegriffen werden sollten.

Da das Thema Dinosaurier relativ textorientiert ist, wird hier auch der Sachunterricht mit Sprache verbunden. So „fördert der Sachunterricht bei der Informationssuche und –auswertung gezielt die Lesekompetenz der Schülerinnen“
 und erweitert „durch Dokumentation und Präsentation ihrer Lernergebnisse systematisch ihre Fähigkeiten“.

Das Thema Dinosaurier lässt sich im Lehrplan beschriebenen Bereich „Natur und Leben“ einordnen, im welchem für die Klassen 3 und 4 der Aufgabenschwerpunkt „Pflanzen und Tiere“ folgende Unterrichtsgegenstände beinhaltet :

· „Zusammenhänge zwischen Lebensräumen und Lebensbedingungen für Menschen, Tiere und Pflanzen erkennen

· Pflanzen und Tiere in ihrer Entwicklung beobachten.“

Auch im Kapitel 3.5 „Zeit und Kultur“ lässt sich das Thema Dinosaurier unter dem Aufgabenschwerpunkt Zeiteinteilung und Zeitablauf einbetten und dem Unterrichtsgegenstand

· „Informationen über vergangene Ereignisse und geschichtliche Abläufe und Entwicklungen sammeln, ordnen und darstellen“

zuordnen.

Das Thema Dinosaurier wird  in Form eines Stationslaufes angeboten, welcher mehrere positive Faktoren bietet.

Die Stationsarbeit kann :

· die Komplexität des Themas auffangen,

· fächerübergreifende Aspekte möglich machen,

· Handlungsorientierung und Methodenvielfalt bieten,

· im Sinne des forschend- entdeckenden Lernens eingesetzt werden

und durch die Aufgabenvielfalt der Individualität der Schüler gerecht werden. 

In den Unterrichtsequenzen 7 bis 11 haben die SchülerInnen die Möglichkeit sich in Kleingruppen mit einem Thema ihrer Wahl auseinander zu setzen.

Diese Arbeiten ermöglicht den Kinder ihre Fertigkeiten und Fähigkeiten in unterschiedlichen Bereichen einzuüben und auszubauen.

Dies geschieht unter anderem durch :

· „Beschaffen, Verarbeiten, Präsentieren von Informationen

· Befragen von Expertinnen und Experten

· Arbeiten mit Quellen

· Verantwortliches Handeln innerhalb einer Gemeinschaft“
.

Das arbeiten in diesen relativ autonomen Kleingruppen bietet nicht nur die Chance, die in Tabelle 1.2.2 aufgeführten Lernziele zu erreichen, sondern kann auch den im Lehrplan unter Kapitel 4 verbindlichen Anforderungen entgegenkommen.

So ermöglicht die Gruppenarbeit, dass die SchülerInnen 

· „Ergebnisse und Sachverhalte in unterschiedlichen Darstellungsformen dokumentieren und präsentieren

· verschiedene Techniken des Sammelns von Informationen [...] anwenden und Informationsquellen [...] auswerten

· für historische Ereignisse unterschiedliche Quellen heranziehen und bewerten

· Respekt vor Lebewesen und

· Interesse an Naturphänomenen  entwickeln.“

5. Antizipation zu erwartender Schwierigkeiten

Der Klasse 3a sind die meisten Formen offenen Unterrichts und selbstständiger Arbeitsformen bekannt. Sitzkreise, Meldeketten,  Stationsbetrieb etc. stellen für sie kein Problem dar. Allerdings ist ihnen das Arbeiten in Kleingruppen / Expertenteams noch  unbekannt.

Die Kinder sind also ungeübt in dieser Arbeitsform.

Obwohl die Klasse ein breites Feld an Kindern mit mittlerer, normaler Leistungsstärke aufweist, ist die Kluft zwischen den sehr leistungsstarken und den sehr leistungsschwachen Kindern umso größer (vgl. Kapitel 3) . Daher war es notwendig bei der Gruppenbildung darauf zu achten, dass sich keine homogenen Expertenteams bildeten, um die Leistungsdifferenzen besser ausbalancieren zu können. Dennoch werden einige Kinder bzw. Gruppen viel schneller mit ihrer Arbeit fertig werden, da sie von den leistungsstarken Kindern getragen werden. Deshalb habe ich im Nachhinein von einer großen gemeinsamen Präsentationsrunde abgesehen. Präsentationen/ Vorträge werden ggf. eingeschoben, wenn eine Gruppe fertig ist. Dies ermöglicht den „fertigen“ Kindern zum einem die Weiterarbeit an den Stationen, während die anderen noch in Gruppen arbeiten  und zum anderen wird eine lange, langweilige Vortragskette vermieden.

Daher ist auch diese 10. Unterrichtssequenz nicht vollkommen planbar gewesen, da sie von dem Arbeitstempo der Schüler abhängig ist. Aufgrund der vorangegangenen Sequenzen ist jedoch zu vermuten, dass evtl. eine Gruppe ihr Ergebnis präsentieren könnte. In diesem Fall würde die Stunde auf 60 Minuten erweitert.

Einige Kinder weisen starke Probleme im schriftlichen Bereich auf, wie z.B. Gamze, Nils oder Angela. Sie werden größere Probleme haben sich mit den Texten auseinander zu setzen und ihre Ergebnisse auf den Plakaten zu verschriftlichen.

Bei den stärkeren Schülern, wie Jonas oder Marius, ist zu befürchten, dass sie aufgrund der großen Leistungsdifferenz zwischen ihnen und anderen Gruppenmitgliedern leicht genervt oder gelangweilt werden könnten. Denn zusätzlich zu ihrer Leistungsstärke brachten sie auch ein enormes Vorwissen mit.

Patrick läuft besonders bei dieser Arbeitsform Gefahr, sich zu isolieren, abzublocken und auszuschalten. Er hat generell sehr große Probleme sich in eine Gruppe zu integrieren, so dass besonders bei der Teamarbeit enorme Probleme auf ihn zukommen werden. Nur durch ständige Aufforderungen und Arbeitsanweisungen kann versucht werden ihn an der Arbeit zu beteiligen.

1.2.2  
Ziele der einzelnen Stationsangebote 
Die Ziele der einzelnen Stationsangebote werden nun im folgenden tabellarisch dargestellt.

	
	Angebot
	           Thema     
	 Sozialform    
	                Lernziele : 

                  Die Kinder sollen :

	[image: image1.jpg]



	      1
	Die Erdgeschichte
	   e
	· Textverständnis verbessern

· Informationen über die Erdgeschichte entnehmen und den passenden Bildern zuordnen

	[image: image2.jpg]



	      2
	Die Erdgeschichte 2
	e p
	· Informationen über die Erdzeitalter finden und sinngemäß 

        verarbeiten und zusammenfassen können
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	      3a
	Was sind Dinos?
	   e
	  -     Basiswissen über die Gattung der Dinosaurier erwerben 
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	      3b
	Wie unterscheiden sich Dinos?
	   e  

	· Basiswissen über die Gattung der Dinosaurier erwerben

· Unterschiede in der Anatomie der Dinosaurier erkennen
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	      4
	Woher wissen wir das es Dinos wirklich gab ?
	e p 

	· Basiswissen über die Entdeckung der Dinosaurier selbstständig erwerben 

· Umgang mit Quellentexten üben
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	      5
	So entsteht ein Fossil
	e p
	· den Begriff „Fossil“ kennen lernen und dessen  

      Entstehungsprozess nachvollziehen können
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	     5a
	Ein Fossil wird ausgegraben
	e
	· an erworbenes Wissen von Nr. 5 anknüpfen und etwas über die  paläontologische Arbeit bei Ausgrabungen von Fossilien  

        erfahren
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	     6
	Wir rekonstruieren einen Dino
	e p
	· an erworbenes Wissen von 5 & 5a anknüpfen 

· genaues betrachten der einzelnen Knochenstücke üben 

· genaue Zuordnung der Knochenstücke üben

· Kenntnisse über den anatomischen Bau des Dinosaurierskelettes vertiefen
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	      7
	Unsere Zeitleiste
	 g
	· erworbenes Wissen von Station 1,2, und 7a anwenden

· Zeitleiste kreativ mit selbstmitgebrachten Materialien gestalten
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	     7a
	Mini- Zeitleiste
	 p g
	· an Wissen von Station 1 & 2 anknüpfen 

· Entstehung der Dinosaurier in die historischen Zeitalter einordnen können

· Entstehung der einzelnen Dinosaurierarten kennen lernen

· Entdecken, dass nicht alle Dinosaurier gleichzeitig entstanden sind,  gelebt haben und ausgestorben sind  
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	      8
	Das Dinosaurierrätsel
	e
	   -   Dinosauriernamen den Tieren zuordnen können
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	      9
	Der Dino - Steckbrief
	e p
	· sich mit einem Dinosaurier ihrer Wahl intensiver auseinander  

setzen 

  -     gemeinsam mit dem Partner eine Wahl treffen

· Informationen aus Texten entnehmen und sinngemäß in  

      einem Steckbrief zusammen fassen

-    den Umgang mit dem Computer üben 
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	     10
	Riesenkrallen
	e p
	· Wissen über Füße, Krallen und deren Funktion erlangen

· Bilder & Texte zuordnen können
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	     11
	So verteidigten sich Dinos
	e p
	· Wissen über die unterschiedlichen Verteidigungswaffen der 

      Dinosaurier erarbeiten

-    ihr Wissen schriftlich in eigenen Worten wiedergeben können 

	[image: image15.jpg]



	     12
	Dino- Babies
	e p
	· die Fortpflanzungsart der Dinosaurier kennen lernen

· Wissen über das Brutpflegeverhalten der Dinosaurier erwerben
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	     13
	Das Dino-Gebiss
	e p
	· die Unterschiedlichkeiten der Gebisse entdecken

· Unterschiedliche Ernährungsweisen der Dinosaurier kennen lernen

· einzelne Dinosaurier den Pflanzenfressern oder Fleischfressern zuordnen



	[image: image17.jpg]



	    14
	Warum starben die Dinos aus?
	e p
	· Einblicke in die prähistorischen Ereignisse erlangen

· verschiedene Hypothesen über das Aussterben der Dinosaurier kennen lernen 

· in Quellentexten nach weiteren Hypothesen suchen
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	    15
	Experten Team

Thema :


	g
	· sich in der Gruppe auf ein Thema einigen

· sich intensiv mit diesem auseinandersetzen & selbstständig nach Informationen suchen

· wichtige von unwichtigen Informationen trennen

· Arbeitsteilung in der Gruppe üben

· Poster und Collagen kreativ gestalten

· als Experten ihr erarbeitetes Thema vor anderen präsentieren

· sich mit Kritik oder Hilfe anderer innerhalb der Gruppe auseinandersetzen


1.4 Verlaufsplan der Unterrichtsstunde 

            10. Unterrichtssequenz 

	Fach: Sachunterricht
	Klasse: 3a
	Datum: 18.06.04

	Thema der Unterrichtsreihe :  Die Dinosaurier
	

	Thema der Unterrichtsstunde : Der Dinosaurierexpertenkongress – Arbeiten & Präsentation der Gruppenarbeiten

	Schwerpunktzielsetzung :  Üben von selbstständiger, forschender Auseinandersetzung mit einem Thema, innerhalb einer Kleingruppe,  

                                           mit der Zielsetzung, gemeinsam eine abschließende Präsentation durchzuführen    

	                                                                                               Verlaufsplanung

	Zeit / Unterrichtsphasen
	Unterrichtsaktivitäten
	Vorüberlegungen / Ziele
	Sozialform / Medien

	Einstiegsphase

ca.  3 Minuten
	· Morgenkreis

· Hinweis auf Besuch
	   -     Begrüßung / Klassenritual

· Ritual im Rahmen des Themas
	Sitzkreis

	Motivationsphase

ca. 5 Minuten


	· Hinweis auf die gewohnte 

Arbeit in den Experten-gruppen und eventuelle Präsentationen


	· Informierender 

Unterrichtseinstieg

· Ziel- und Zeittransparenz für     

      die  Unterrichtssequenz

· Beseitigung von evtl. auftretenden Problemen
	Sitzkreis,  Klassengespräch,  Meldekette

	 Arbeitsphase

 ca. 30 Minuten


	· Kinder werden in die   

         selbstständige Arbeit in den  

         Gruppen entlassen

· Kinder arbeiten selbständig an  den Themen 

· LAA  als Hilfestellung  
	· passende Ziele (s. Tabelle 1.2.2)


	 Gruppenarbeit



	Auslöschungs- / Übergangsphase

ca. 4 Minuten


	· durch akustisches Signal 

      wird den Kindern das   

      Ende der Arbeitsphase

      signalisiert

· Kinder beginnen auf-

zuräumen
	· Kinder lernen sich auf akustische Signale einzulassen

· Können sich ruhig auf die Reflexionsphase einstimmen
	 Gemeinsame  Aufräumaktivitäten

  

	Reflexionsphase 

ca. 15 Minuten


	· Kinder sammeln sich im Sitzkreis

· Gemeinsame Reflexion der heutigen Gruppenarbeiten

· Eventuelle Präsentation einer  

      Gruppe, falls ein Team   

      bereits fertig geworden ist

-     evtl. kurzes Feedback dazu 
	· Kinder reflektieren und vertiefen somit die neu erworbenen Kenntnisse und Probleme, die im Zusammenhang mit der Gruppenarbeit aufgetreten sind

· Expertenteam  präsentiert ihr  

      Plakat und hält kleinen  

      Kurzvortrag


	Sitzkreis, Klassengespräch,  

  Meldekette

Evtl. Plakate & Material



	   Ansonsten verkürzte    

      Reflexionsphase
	· 
	· 
	


� Vgl.: Schlag nach im Sachunterricht. Handbuch für LehrerInnen 3/4 . S.7


� Vgl.: Lehrplan Sachunterricht, NRW, S.57


� Ebd. S.58


� Ebd. S.58


� Ebd.  S.60


� Ebd.  S.62


� Lehrplan Sachunterricht, NRW, S.55


� Vgl.: Ebd.: S.64 - 65





